
Für Miguel! Ich wollte Dir Danke
sagen, für das, was Du für mich
getan hast und daß Du für mich
immer da bist. Ich liebe Dich

Hi Baby, sorry for misunderstan-
ding you! I love you, your prince

Landrott - allen Mitgliedern und
deren Familien einen guten Rutsch
ins neue Jahr und viel Gesundheit.
Der Vorstand

Karpfen aus Naturteich für 6.-/kg
zu verk. (05191) 13511

Zu verschenken 2er Sofa und 2
Sessel für Selbstabholer, ab 18 h
(05191) 931671

Füreinander Da-sein! Das Palli-
ativprojekt im DRK Altenheim Mun-
ster startet am 16. Januar 2010.
Interesse? Infos unter (05192)
98140

dienstleistungen
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IHR FLIESENLEGER
Verlegung + Reparaturservice

preiswert + zuverlässig

Fachbetrieb J. Horsch
� 0 51 92 / 1 85 87

oder 01 60 / 966128 79

Wir verkaufen
gebrauchte Möbel, Fahrräder,

Haushaltsgeräte, Trödel
Soltau · Celler Straße 97
Telefon 05191- 967191

Baumfällungen aller Art, Häckseln,
gut und preiswert, Holzspalten vor Ort.

Forstbetrieb B. H., Tel. 0175 - 143 49 36

Baumfällungen - auch Problem-
fälle u. komplette Entsorgung, Holz-
häckselarbeiten, Stubben fräsen,
Verkehrssicherung, Baufeldräumung.
Verkauf v. gesiebtem Mutterboden,
Rindenmulch sowie Holz- u. Brenn-
hackschnitzeln. Fa. Lange, Telefon
05195 / 353, Fax 05195 / 5229

familienanzeigen

veranstaltungen

SSSS iiii llll vvvv eeee ssss tttt eeee rrrr
Feiert mit uns ins neue Jahr
mit Live-Dj ·Eintritt frei

Prosecco von 21 - 22 Uhr
für jedermann gratis!

- solange der Vorrat reicht -

Am Markt 1
Schneverdingen
www.m-one.cc

365 Tage im Jahr geöffnet!
RAUCHER

BARRAUCHERBAR
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Info & Termine: 05804-970799
Anmeldung: 05821-43417, 18-20 Uhr
Internet: www.flohmarkt-siko.de

Sa. 16.1. UELZEN Stadthalle

So. 17.1. KNESEBECK

FLOHMARKT
2.1. + 13.2. WINSEN/L.
Stadthalle + Schü.-Pl., 9-15 Uhr
www.hansen-veranstaltungen.de

Info. Tel. 04171/71120
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Info & Termine: 05804-970799
Anmeldung: 05821-43417, 18-20 Uhr
Internet: www.flohmarkt-siko.de

Sa. 9.1. BIENENBÜTTEL
Ilmenauhalle und Festplatz

...größter Flohmarkt zw. LG & UE!
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So. 10.1. HANKENSBÜTTEL

Schützenhalle und Schützenplatz

Info & Termine: 05804-970799
Anmeldung: 05821-43417, 18-20 Uhr
Internet: www.flohmarkt-siko.de

So seid auch ihr jetzt bekümmert,
aber ich werde euch wiedersehen;
dann wird euer Herz sich freuen,

und niemand nimmt euch eure Freude.
Joh. 16,22.

Erhard Detsch
* 17.10. 1927     † 22.12. 2009

In Liebe
Ella Buchholz
mit Kindern29633 Munster, Adlerhorst 4

N a c h r u f

Wir haben uns am 24.12.2009 verlobt

Kevin Lempke
& Daniela Busch

Munster, Bergstraße 27

Für die vielen lieben Glückwünsche
und Geschenke zu unserer Hochzeit sagen wir allen

herzlichen Dank, auch im Namen unserer Eltern.

Daniela und Philipp Meine
29614 Soltau, Frielingen 35

Vabond · Hosen direkt vom Hersteller
- dazu Mode von Olsen, Gelco, Public, Kitaro -

Eickeloh · Alte Poststr. 12 · � 051 64 / 80 12 15
Mo. - Fr. 13.00 - 18.00   Sa. 10.00 - 14.00

Hosen ab 39,- €
20 % auf BLUSEN + JACKEN

Silvester geschlossen!

WINTER-AKTION !!!

Musik - Spaß - Unterhaltung

Schneverdingen
� (05193) 9769886

9. Januar 2010

Revival-Party
mit Original DJ Balu

ab 4. Januar montags Ruhetag

Jedes Jahr verlieren Menschen
Finger bei Unfällen mit Silvester-
krachern. Die meisten Unfälle pas-
sierten in der Regel, wenn in die
Luft geworfene Böller zu früh ex-
plodieren. Damit Sie sicher durch
die Silvesternacht kommen, hier
die Tips Ihrer Poilzei:

• Achtung: Feuerwerkskörper
und Raketen sind Sprengstoff. 

• Lassen Sie Jugendli-
che unter 18 Jahren nur
unter Aufsicht damit han-
tieren. 

• Beachten Sie unbe-
dingt die Gebrauchshin-
weise der Hersteller. Mit wenigen
Ausnahmen ist eine Verwendung
von Feuerwerk in geschlossenen
Räumen verboten. 

• Nehmen Sie nach dem An-
zünden einen ausreichenden Si-
cherheitsabstand ein. Werfen Sie
Feuerwerkskörper und Raketen
nicht blindlings weg - und zielen
Sie niemals auf Menschen. 

• Zünden Sie nicht gezündete
Feuerwerkskörper (Blindgänger)
niemals noch einmal. 

• Stellen Sie auf keinen Fall Feu-
erwerkskörper selbst her. 

• Bewahren Sie Feuerwerkskör-
per so auf, daß keine Selbstent-
zündung möglich ist. 

• Tragen Sie Feuerwerk niemals
am Körper, etwa in Jacken-
oder Hosentaschen. 

• Schließen Sie Fenster
und Türen während des
Feuerwerks sorgfältig.

• Halten Sie die örtlich
vorgeschriebenen Abstände zu
Reetdachhäusern ein.

• Beachten Sie weitere räumli-
che und zeitliche Beschränkungen
Ihrer Stadt/Gemeinde

Polizeiinspektion
Soltau-Fallingbostel

Präventionsteam
Ruf (05191) 9380108

tips ihrer polizei

Tierlieb ins neue Jahr
Silvester Rücksicht auf Vierbeiner nehmen

SOLTAU-FALLINGBOSTEL. Das
Feuerwerk zum Jahreswechsel ist für
viele Menschen ein „tierisches“ Verg-
nügen – aber nur für sie. Denn hohe
Lautstärke und heftiges Knallen sind
für Tiere kein Spaß: Haustiere und frei
lebende Wildtiere leiden an Silvester
unter extremen Geräuschbelästigun-
gen durch Böller und Raketen. Tier-
halter sollten ihren Lieblingen deshalb
in der Silvesternacht besondere Auf-
merksamkeit schenken und geeigne-
te Rückzugsmöglichkeiten schaffen.
Der Tierschutzverein Schneverdingen
rät Menschen, die mit ihren Tieren in
das neue Jahr feiern, „knallerfreie Zo-
nen“ einzurichten und hier kein Feu-
erwerk zu zünden.

Bereits einige Tage vor Silvester
sollten Tierhalter entsprechende Vor-
kehrungen treffen: so sollten Hunde
in bewohnten Gebieten nur noch an-
geleint ausgeführt werden, denn ver-
frühte Kracher könnten sie in pani-
schem Schrecken davonlaufen las-
sen. Schlimmstenfalls löst das ver-
störte Tier einen Unfall aus. Am Sil-
vesterabend sollten Fenster und
Türen geschlossen sein, gegebe-
nenfalls können auch Rollos herun-
tergelassen werden, um den Lärm ein
wenig zu dämpfen. Idealerweise soll-
ten Hunden, Katzen, Vögeln, Meer-
schweinchen, Hamstern und allen
anderen Kleintieren ein ruhiger Platz
in einem Raum geschaffen werden,

der nicht direkt zur Straßenseite liegt.
Vogel- und Kleintierkäfige sollten da-
bei weit vom Fenster entfernt stehen
und zusätzlich durch ein großes Tuch
abgedeckt werden. Am besten ist es,
wenn eine vertraute Bezugsperson
an einem solchen Abend bei den Tie-
ren bleibt und ihnen durch einen ru-
higen und entspannten Umgang Si-
cherheit vermittelt. Wildtiere in Wald
und Flur sind den Krach in der Silve-
sternacht gar nicht gewohnt. Des-
halb appelliert der Tierschutzverein
Schneverdingen dringend, keine Feu-
erwerke am Waldrand, in Waldlich-
tungen  oder Parkanlagen zu zünden.

Grundsätzlich gilt: Wild- und Haus-
tiere reagieren besonders sensibel
auf laute Geräusche. Der plötzlich
auftretende, ungewohnte Lärm in der
Silvesternacht versetzt sie in Angst
und Schrecken und kann zu Gehör-
schäden und Traumata führen. Da-
her sollte überall dort, wo Tiere le-
ben, auf laute Feiern und auf Feuer-
werke verzichtet werden.

Kollekte notwendig
Spenden für Musik bei Beerdigungen

SCHNEVERDINGEN/NEUENKIR-
CHEN. Um Spenden für Kirchenmu-
sik bei Beerdigungen bitten die evan-
gelischen Kirchengemeinden in
Schneverdingen und Neuenkirchen.
„Die finanziellen Engpässe der Lan-
deskirche beginnen nun auch vor Ort
spürbar zu werden: Die bislang ge-
wohnte Qualität der Kirchenmusik bei
Beerdigungen kann ohne Spenden
nicht mehr gehalten werden“, so Pa-
stor Frank Hasselberg. Die Kosten für
Orgelmusik bei der Trauerfeier seien
nicht mehr gedeckt.

Hintergrund ist zum Einen, daß die
Kirchenmusiker für ihren Dienst an-
gemessen entlohnt werden sollen,
zum Anderen, daß das Kirchensteu-
eraufkommen nicht mehr ausreicht,
die bisher gewohnte flächendecken-
de Versorgung mit dafür ausgebilde-
ten Kräften zu gewährleisten. Des-
halb sei es in vielen Gemeinden
schon lange üblich, für die Kirchen-
musik bei Beerdigungen Gebühren
zu erheben, erklärt der Schneverdin-

ger Pastor. Die Kirchenvorstände in
Schneverdingen, Heber und Neuen-
kirchen möchten dies jedoch nur tun,
wenn sich keine andere Möglichkeit
bietet, die Finanzierung sicherzu-
stellen. Deshalb bitten sie um Ver-
ständnis dafür, daß künftig auch bei
Trauerfeiern um eine Kollekte zur Fi-
nanzierung der Kirchenmusik gebe-
ten wird. Am Eingang soll dann ein
Kollektenkasten stehen, in den Be-
sucher ihren Beitrag einlegen kön-
nen. „Wir hoffen, auf diese Weise si-
cherstellen zu können, daß es auch
künftig bei allen Beerdigungen kir-
chenmusikalische Begleitung gibt“,
so Hasselberg. dazu.

Erdgaspreis angemessen
Stadtwerke Schneverdingen setzen sich vor Gericht durch

Prozeß gewonnen: Stadtwerke-Prokurist Friedhelm Freytag, Rechtsanwalt Volker Schernikau und Stadtwer-
ke-Geschäftsführer Günter Salewski (v.l.).

SCHNEVERDINGEN. Das Landge-
richt Lüneburg hat in der Berufungs-
instanz am 6. November der Klage
der Stadtwerke Schneverdingen
stattgegeben und einen Erdgaskun-
den verurteilt, die zulässigen Erdgas-
Preiserhöhungen zu zahlen. Dies ha-
ben jetzt die Stadtwerke mitgeteilt.

Das Landgericht führe in seinem
Urteil aus, daß die vorgenommenen
Preisänderungen des Schneverdin-
ger Versorgungsunternehmen ange-
messen gewesen seien. Das Urteil
stütze sich auf zwei Gutachten. Ei-

nes sei von den Stadtwerke bereits
vor der Klage freiwillig in Auftrag ge-
geben worden. Da der Kunde dieses
Gutachten angezweifelt habe, sei ei-
ne weitere Expertise erstellt worden.

„Auch dieses Gutachten kam zu
dem Schluß, daß lediglich Preiser-
höhungen, die der Vorlieferant ver-
tragsgemäß vorgenommen hatte, an
die Kunden weitergegeben worden
waren und auch nicht durch Kosten-
ersparnis an anderer Stelle aufge-
wogen werden konnten“, so die
Stadtwerke. Der Kunde habe seit

2005 Geld einbehalten, da er die
Preisänderungen für ungerechtfertigt
gehalten habe. Jetzt seien neben der
Zahlung des einbehaltenen Geldes
auch die Kosten des Verfahrens so-
wie die des Gutachtens vom Kunden
zu tragen.

Gleichlautend hätten bereits das
Amtsgericht Soltau am 29. Mai 2008
und das Amtsgericht Rotenburg am
11. November 2008 in den jeweiligen
Verfahren gegen zwei andere Gas-
kunden der Stadtwerke Schnever-
dingen rechtskräftig entschieden.

Klönen
SCHNEVERDINGEN. Zum Klönen

und Kaffeetrinken lädt der Hausfrau-
enbund Schneverdingen Anfang
kommenden Jahres ein: am 5. Janu-
ar um 15 Uhr in der Heideblütenstadt
im Café Höpen-Idyll.

Hausfrauen I
SOLTAU. Gleich zu Beginn des

kommenden Jahres lädt der Haus-
frauenbund Soltau wieder zu Veran-
staltungen ein: Los geht es am 4. Ja-
nuar mit dem Klöntreff mit Kaffee-
trinken, für den sich Interessierte um
15 Uhr im Alten Rathaus der Böh-
mestadt treffen.

Hausfrauen II
SOLTAU. Am 14. Januar steht die

Jahreshauptversammlung des Sol-
tauer Hausfrauenbundes auf dem
Programm: Die Veranstaltung beginnt
um 14.30 Uhr im Soltauer Restaurant
„Zum Postillion“. Wegen der Butter-
kuchenbestellung sollten sich teil-
nehmende Mitglieder bis zum 11. Ja-
nuar unter Telefon (05191) 12775
oder (05191) 12892 anmelden.Komödie

BAD FALLINGBOSTEL. „Offene
Zweierbeziehung“ heißt die Komö-
die von Dario Fo und Franca Rame,
die der Kulturverein „TriBuehne“ am
Freitag, dem 8. Januar, im Kursaal
in Bad Fallingbostel ab 20 Uhr prä-
sentiert. Ferner lädt der Kulturver-
ein am Samstag, dem 9. Januar, ab
19 Uhr zu einem Theaterabend für
die ganze Familie mit „Der kleine
Prinz“ nach dem Werk von Antoine
de Saint-Exupéry in die Stadthalle
Walsrode ein.

Musik
HERMANNSBURG. Zu einer weih-

nachtlichen Musik zum Epiphanias-
fest lädt am Mittwoch, dem 6. Ja-
nuar, um 19.30 Uhr die Große Kreuz-
gemeinde in die Große Kreuzkirche
in Hermannsburg, Junkernstraße,
ein. Es musizieren der Posaunen-
und der Singchor der Großen Kreuz-
gemeinde Hermannsburg unter der
Leitung von Kantorin Dorothee Rä-
biger. 
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